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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Werneck : SV Untereuerheim 
Donnerstag, 01.02.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Untereuerheim – 8:4 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des SV
Untereuerheim im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) beim TSV Werneck endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 11. Saisonspiel
am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der TSV Werneck mit 2 Ersatzspielern antrat.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Jan Schoeppe, der seine Spiele allesamt
gewann.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Wyphol / Geib zwar einen Satz für
sich entscheiden, verloren die Partie gegen Brückner / Schoeppe aber trotzdem klar mit 1:3. Nur
einen Satz verloren hingegen Braun / Baucke bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Eisenbarth / Metz
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend
Harald Braun in der Begegnung gegen Kilian Brückner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marc Wyphol die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jan Schoeppe war dagegen Thomas Baucke, obwohl er alles gegeben hatte. Auf
Messers Schneide stand danach das Match zwischen Matthias Geib und Michael Metz, bevor sich
der Gastspieler mit 7:11, 4:11, 11:9, 11:8, 9:11 durchsetzte und Metz seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Werneck und des SV
Untereuerheim. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Harald
Braun über die 1:3-Niederlage gegen Rene Eisenbarth hinweggetröstet werden musste. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Kilian Brückner war am Nachbartisch der Gastgeber Marc
Wyphol. Nicht so gut lief es dagegen derweil für Thomas Baucke beim 8:11, 5:11, 8:11 gegen
Michael Metz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Matthias Geib bekam seinen
gleichstarken Gegner Jan Schoeppe beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 2 Sätze lang fand
Thomas Baucke gegen Rene Eisenbarth keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 7:11, 8:11, 11:9, 11:9, 11:7 drehte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Harald Braun die Partie
gegen Michael Metz, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 8:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Werneck am 08.02.2024 gegen den FC Knetzgau
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.02.2024 gegen den SV Sömmersdorf II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Werneck

Doppel: Wyphol / Geib 0:1, Braun / Baucke 1:0 
Einzel: H. Braun 0:3, M. Wyphol 2:0, T. Baucke 1:2, M. Geib 0:2 

 SV Untereuerheim
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Doppel: Brückner / Schoeppe 1:0, Eisenbarth / Metz 0:1 
Einzel: R. Eisenbarth 1:2, K. Brückner 1:1, M. Metz 3:0, J. Schoeppe 2:0


